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Zitat von FLIXE

Trotzdem glaube ich, dass es da auch noch eine gewisse genetische Komponente gibt.
Denn ich könnte mich innerlich nie so von meinem Kind lösen, wie mein Ex-Mann es
getan hat und es offensichtlich viele (nicht alle!) Männer können.

https://youtu.be/TkkHKU_lLqU

Dazu gibt es von MaiLab ein aktuelles Video. Die Essenz: es kommt wie es aussieht nicht auf
das Geschlecht an, sondern auf die Zeit, die die Elternteile mit ihrem Kind verbringen.

Wir bei so ziemlich allem. Warum können Frauen häufiger nicht gescheit werfen? Weil sie es als
Kinder nicht so viel gemacht haben, wie Männer. Warum sind Mädchen in sprachlichen Fächern
besser, als Jungen? Weil schon vom Säuglingsalter an, mehr mit ihnen gesprochen wird, als mit
Jungen und Mädchen eher zu kommunikativeten Lösugen und Verhaltensweisen erzogen
werden, als Jungen. Die Liste ist lang. Wenn man etwas nicht macht, kann man darin nicht gut
sein/werden. Und wenn man etwas viel macht (sein Kind hüten bspw.), dann passt sich der
Körper daran an. Oder der Mensch ist ein Soziopath. Davon scheint es nicht wenige zu geben.
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